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In den nächsten Ausgaben des Sulmtalexpress wollen wir die „äußeren“ Katastral-
gemeinden der Gemeinde kurz vorstellen. In dieser Ausgabe sehen sie zwei Luft-
bilder (Drohnenfotos) von der Katastralgemeinde Muggenau sowie der
dazu gehörigen Ortschaft Pernitsch. Weitere Informationen zur Katastralgemeinde
lesen Sie im Inneren unserer Zeitung. 

Fotos: SPhotography.at
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Liebe Gemeindebürgerinnen 

SULMTAL
EXPRESS

Verleger: 
Gemeinde Heimschuh
Komplett-Konzept: © Agen-
tur Leodolter 2024; Fotos:
Gemeinde, Vereine, Wal-
traud Fischer, Peter Schim-
pel, pixabay, Headlinefoto:
Freunde der Sulmtalbahn
(vertr. durch Dietmar Zwei-
dick); Druck: Niegelhell,
Leibnitz

Offenlegung gemäß 
Mediengesetz: 
Zeitschrift der Gemeinde
Heimschuh, heraus-
gegeben zum Zwecke
einer umfassenden und 
seri ösen Information über
politische, gesell schaft -
liche, kulturelle und wirt -
schaftliche Begebenheiten
in der Gemeinde.
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Wie bereits mehrfach
angekündigt, beginnen
heuer endlich die Bauar-
beiten für den
Kreisverkehr im Bereich
der Kreuzung der Lan-
desstraßen L607 und
B74. 
Ein weiteres mir sehr
wichtiges Projekt wird die
Errichtung eines
Gehweges entlang eines
Teilstückes der Lan-
desstraße L635 in Mugge-
nau sein. Das Projekt soll
heuer abgeschlossen
werden und zur
Verkehrssicherheit im
Bereich dieses Straßen-
abschnittes beitragen. 
Die ersten Baumaßnah-
men für den Hochwasser-
schutz entlang der Sulm
beginnen mit Ende April
2024 und sollen den
Ortskern unserer
Gemeinde vor einem
solchen Hochwasser
schützen, welches wir im
Vorjahr bereits erleben
mussten. 
Die Zu- und Umbau sowie
Sanierungsmaßnahmen
in der Volksschule und im

Kindergarten sind bereits
weit fortgeschritten und im
Zeitplan. Dank Bedarfs -
zuweisungen des Landes
Steiermark können nun
auch im Bereich des Turn-
saals Sanierungsmaßnah-
men stattfinden. Neben
dem Zubau eines
Turngeräteraumes soll die
Fassade (Fenstertausch
und Errichtung eines
neuen Wärmeverbund -
systems) und das Dach
erneuert werden. Weiters
soll der Fußboden der
Turnhalle einen neuen
Aufbau sowie einen
neuen Sportbodenbelag

erhalten. Wir hoffen, dass
diese Arbeiten im Herbst
2024 abgeschlossen sein
können. 

Neben notwendigen Er-
weiterungen bei der
Kanalisation und der
Wasserversorgung bei
den bereits ausgewiese-
nen Bauländern sowie der
geplanten Variantenunter-
suchung für einen Ausbau
der Kläranlage soll im
Jahr 2025 mit dem
Umbau und der Sanierung
des Gemeindeamtes
(welches beim
Hochwasser 2023 schwer
in Mitleidenschaft gezo-
gen wurde) ein weiterer
Schritt zur Modernisierung
unserer Gemeinde
gemacht werden. Ein
weiterer Schritt in die
Moderne ist die Errichtung
der Glasfaserinfrastruktur
in unserer Gemeinde,
welche mit Ende des
Jahres abgeschlossen
sein soll.

Es steht ein Superwahl-
jahr bevor. Es werden in
diesem Kalenderjahr die
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Abgeordneten zum Eu-
ropäischen Parlament,
des Österreichischen Na-
tionalrates und des
Steirischen Landtages
neu gewählt. Ich möchte
Sie bitten, von Ihrem
Wahlrecht Gebrauch zu
machen.
Sie bestimmen mit, wer
die Geschicke in Europa,
Österreich und der Steier-
mark in den kommenden
Jahren lenkt. Nehmen Sie
von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch, denn jede nicht
abgegebene Stimme
schadet letztendlich der
Gemeinschaft. 

Abschließend ein ganz
persönlicher Dank an alle
Sponsoren, die auch
heuer wieder zum guten
Gelingen der Silvester-
feier am Schratlplatz
beigetragen haben. Dem
Weingut und Buschen-
schank Schneeberger für

den gespendeten Sekt,
dem Buschenschank
Rack für den Glühwein
und der Familie Posch vlg.
Woaker für den tradi-
tionellen „Sauschädel“,
der nach altem Volks-
glauben zum Jahreswech-
sel viel Glück bringen soll.
Gemütlich verbrachten wir
ein paar gemeinsame
Stunden, ließen das ver-
gangene Jahr Revue
passieren und tauschten
Glückwünsche für das
kommende Jahr aus.
Auch den vielen freiwilli-
gen Helfern auf diesem
Weg ein herzliches
Dankeschön!
Selbstverständlich stehe
ich wie immer allen un-
seren Bürgern für ihre 
Anliegen, Anregungen,
Vorschläge oder Be -
 sch werden in allen
Angelegenheiten der
Gemeinde gerne zur Ver-
fügung. Rufen Sie mich

einfach an. Sie erreichen
mich unter meiner 
Telefonnummer 0664/ -
1391111.

Mit herzlichen Wünschen
für ein frohes Osterfest
verbleibe ich mit freund -
lichen Grüßen

Ihr Bürgermeister 

Alfred Lenz

Am 9. Juni 2024 findet
die zehnte Direktwahl der
österreichischen Mitglieder
zum Europäischen Parla-
ment statt. Jeder
wahlberechtigte Gemein-
debürger, der am Stichtag
seinen Hauptwohnsitz in
der Gemeinde hatte, kann
sein Wahlrecht in der
Schutzengelhalle Heim-
schuh, Am Schutzengel-
berg 9/2, 8451 Heimschuh
von 7:00 bis 13:00 Uhr
ausüben. Weitere Informa-
tionen zur Wahl erhalten
Sie mit der amtlichen

Wahlinformation, die noch
rechtzeitig per Post an alle
Wahlberechtigten ausge-
sendet werden wird.
Personen die am Wahltag
nicht in das Wahllokal
kommen können, haben
die Möglichkeit eine
Wahlkarte zu beantragen. 
Solche Wahlkartenan -
träge sind schriftlich bis
Mittwoch, dem 5. Juni
2024 24:00 Uhr und
mündlich (persönlich im
Gemeindeamt) bis zum
Freitag, dem 7. Juni 2024,
12:00 Uhr möglich. Neu ist,

dass es so genannte
„Quasi-Vorwahltage“ gibt.
Sie können im Gemein-
deamt persönlich 
eine Wahlkarte be-
antragen und an-
schließend direkt im
Gemeindeamt ihre Stimme
abgeben. Die Wahlkarte
wird anschließend bis zum
Wahltag von der
Gemeinde verwahrt.
Sofern Sie diesen Vor-
wahltag nicht nutzen
möchten, muss die
Wahlkarte bis spätestens
Sonntag, 9. Juni 2024 bei

•

der Bezirkswahlbehörde,
in unserem Fall bei der
Bezirkshauptmannschaft
Leibnitz, eintreffen. Das
kann mit der Post, aber
auch persönlich erfolgen.
Sie haben aber auch die
Möglichkeit, mit ihrer
Wahlkarte am Wahltag in
jedem Wahllokal in ganz
Österreich während der
Öffnungszeiten zu wählen. 

Europawahl 2024
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Zum aktuellen Titelbild
In den nächsten Aus-

gaben des Sulmtalexpress
wollen wir die „äußeren“
Katastralgemeinden vor -
stellen. In dieser Ausgabe
sehen sie zwei Luftbilder
(Drohnenfotos) von der
Kata stralgemeinde Mug -
genau sowie der dazuge-
hörigen Ortschaft
Per nitsch. Laut Statistik
Austria hatte die Katastral-
gemeinde Muggenau per
1.1.2023 insgesamt 222
Einwohner und eine
Größe von 279,73 Hektar.
Ortsgemeinden im heuti-
gen Sinn gab es erst nach
der Revolution im Kaiser-
tum Österreich von
1848/49 und somit war
Muggenau zuvor als
eigene „Steuer gemeinde“
bzw. „Gemeinde“ im
Grundsteuerkatastersys-
tem des Kaiserreichs be -
kannt. Dies änderte sich
nach 1849 als die heute
bekannten politischen Ge -
meinden eingeführt wur-
den. Muggenau wurde
danach mit den Katastral-

•

Information für Bauwer-
ber zum Thema Gelände-
veränderungen nach dem
Steiermärkischen Bauge-
setz LGBl. Nr. 59/1995
i.d.g.F. LGBl. Nr. 73/2023:
Eine Geländeveränderung
ist nach § 20 Abs. 3 des
Baugesetzes baubewilli-
gungspflichtig! Dies gilt bei
Veränderungen des natür-
lichen Geländes von nach
dem im Flächenwid-
mungsplan im Bauland
gelegenen Grundflächen
sowie von im Freiland
gelegenen Grundflächen,
die an das Bauland an-
grenzen, sofern die Gelän-
deveränderungen im
Freiland Auswirkungen
gemäß § 88 im Bauland

verursachen könnten. (§
88: Bei Veränderungen
des Geländes dürfen
damit verbundene Än-
derungen der Abflussver-
hältnisse =
Oberflächen wässer keine
Gefährdung oder unzu-
mutbare Beeinträchtigung
verursachen) Bitte
beachten Sie die Regelun-
gen des Baugesetzes,
wenn Sie Geländeverän-
derungen an ihrem Grund-
stück vornehmen. Es sind
sehr oft Nachbarrechte be-
troffen. Sofern Sie dazu
weitere Fragen haben,
können Sie sich sehr
gerne im Gemeindeamt
über die aktuelle Geset-
zeslage informieren. 

•
Infos für Bauwerber

K a s i m i r  
W o a z p e c k e r

Der oane oder andere
wird si’ no an sei’

Schulzeit erinnern, wo
ma so manches

Gedicht’l auswendig
hab’n lernen müaßn.
Besonders gern hab’n
die Lehrer den Goethe
und den Schiller g’habt.
Da hat’s Balladen wia

den Erl könig, die
Bürgschaft oder a die
Glock’n geb’n. Alles

vorbei! Des gibt’s scho
lang nimmer. Sogar die
„Schulglocken“ is heuer

abg’schafft word’n.
Wär do möglich, dass

die Kinderlein psychisch
zu sehr belastet wer-
den, wenn der Unter-
richt beginnt. Und da

bleibt dann nur oa
Glock’n übrig, mit der

ma alle Rotz und
Wasser rearn.

gemeinden Heimschuh
und Kittenberg zur politi -
schen Gemeinde Heim-
schuh. Heute noch
be kannte Höfe von Mug -
genau und Pernitsch,
welche bereits in den Plä-
nen des Franziszeischen
Kataster (gezeichnet in der
Steiermark von Beamten
des Kaisers zwischen
1820 u. 1825 zur Grund -
steuererfassung) be-
standen haben, sind unter

Wichtige Termine 
Die Gemeinde Heim-

schuh bietet ihren Bürgern
monatlich eine kostenlose
Bauberatung an. Die
nächsten Termine für die
Bauberatung sind am 16.
April, am 14. Mai und am
18. Juni.
Jedes Bauvorhaben in der
Gemeinde Heimschuh
muss der Gestaltungs-
beirat gemäß dem
„Räumlichen Leitbild“ in
Bezug auf die Gestaltung
begutachten. Anmeldun-

• gen zur Vorsprache im
Gestaltungsbeirat sind
mindestens eine Woche
vor den nachstehenden
monatlichen Terminen im
Bauamt unter Tel. 03452/ -
82748-13 einzubringen.
Die nächsten Termine für
den Gestaltungsbeirat sind
der 18. April, der 16. Mai
und der 13. Juni.
Unter http://www.heim-
schuh.at/Bauen-Wohnen
erhalten sie weitere Infor-
mationen!

anderem: Wurzinger,
Gschösslmichl, Weber-
michl, Weberhiesl,
Wohlschlager, Schatten-
hofer, Riffel, Mairjörgl,
Steinhauer, Hammer,
Wenzl, Veitl, Graben-
schlosser, Schlosser,
Buchanderl, Promitzhötzl,
Poschlhölzl, Plesch schnei -
der, Kollschegg, oder Amt-
mannmichl.
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In einer Verordnung des
Landeshauptmannes, die
das „Abbrennen“ von
Brauchtumsfeuern betrifft,
wurde festgelegt, dass in
der Stadt Graz und in allen
südlichen Umlandgemein-
den alle offenen Feuer
ausnahmslos verboten
sind. So wurde die Süd-
und Mittelsteiermark als
Sanierungsgebiet aus-
gewiesen und das betrifft
auch die Gemeinde
Heim schuh.
Daher dürfen offene Feuer
im Freien aus schließlich
am Karsams tag (30.
März) von 15 Uhr bis 3
Uhr früh, am Ostersonn -
tag, sowie am Tag der
Sommersonnenwende,
am 21. Juni als Brauch-
tumsfeuer entzündet wer-
den. Mindestabstände: 50
m zu Ge bäuden und
öffent lichen Verkehrs-
flächen, 40 m zu Bäumen,
bzw. zum Wald, sowie 100
m zu Energieversorgungs -
an lagen und Betriebsanla-
gen mit leicht
ent   zünd lichen bzw. explo-
sionsgefährdeten Gütern.

Brauchtumsfeuer sind
während dieser Zeit zu
beaufsichtigen und ab-
schließend verlässlich zu
löschen, sodass das Feuer
auch durch heftigen Wind
nicht wieder entfacht wer-
den kann. Beachten Sie
auch durch die herr -
schende Trockenheit auf
die mögliche Entstehung
von Waldbränden! Das
Verschieben des Oster-
feuers auf einen anderen
Tag, etwa weil es regnet,
ist nicht erlaubt! 
Außerdem ist zu beachten,
dass nur trockene, bio-
gene Materialien verbrannt
werden dürfen. 
Aus genommen sind kleine
Mengen die auf Grund von
Pflanzen krankheiten (z.B.
Feuerbrand etc.) anfallen.
Andere Gartenabfälle dür-
fen nicht verbrannt wer-
den, sondern sind zu
kompostieren oder einer
entsprechenden Entsor -
gung zuzuführen. Flä chen -
haftes Verbrennen von
biogenen Materialien ist
ganzjährig ausnahmslos
verboten.

•
Brauchtumsfeuer

Jährlich wird von allen
Trinkwasserbeziehern der
Wasserzählerstand abge-
lesen und der Gemeinde
bekannt gegeben. Ver-
glichen mit dem Verbrauch
zum Stichtag des Vor-
jahres lässt sich daraus
der Wasserverbrauch er-
rechnen. Alle fünf Jahre
wird der Zähler ausge-
tauscht.
Aus gegebenem Anlass
unser Tipp: Unabhängig
von der jährlichen Able-
sung wird empfohlen, den
Zählerstand des Wasser -
zählers regelmäßig zu
kontrollieren. Es kommt

immer wieder vor, dass
Rohrbrüche bis zur
Wasserendabrechnung
unentdeckt bleiben und
dadurch hohe Wasserge-
bühren anfallen. Für diese
hohen Kosten ist der
Liegenschaftseigentü -
mer verantwortlich und
diese sind in jedem Fall
vom Bezieher des
Wassers zu bezahlen. Der
Hauseigentümer ist näm-
lich für die Instandhaltung
der Hausleitung verant-
wortlich. Daher wird eine
monatliche Kontrolle der
Wasserzählerstände
unbedingt empfohlen.

•
Wasserzähler

Die bereits traditionelle
und gern genutzte kosten-
lose Rechtsberatung
durch Rechtsanwalt Dr.
Emil Knauer findet wieder
im Gemeindeamt statt. 

Die nächsten Beratungs -
termine sind am 26. April,

am 31. Mai und am 28.
Juni des laufenden
Jahres jeweils von 13.00
bis 14.30 Uhr.
Wie immer wird ersucht,
notwendige Unterlagen
und Dokumente zum 
vereinbarten Beratungs-
gespräch mitzubringen.

Seit 1. Jänner fördert die
Gemeinde zusätzlich eine
80 l Restmülltonne für
Haushalte wo pflege be -
dürftige Personen leben
(Zustellung der Tonne
nach Bestätigung durch
den Hausarzt).
Weiters übernimmt die
Gemeinde die Kosten von
zwei Zugfahrten nach Graz
für Pensionisten mit Haupt-
wohnsitz in Heimschuh,
welche einen Heizkosten-
zuschuss des Landes
Steiermark (Auszahlungs-

betrag ! 340,00) bei der
Gemeinde beantragt und
anschließend erhalten
haben. Ein Zugticket muss
vorgelegt werden und an-
schließend wird der je -
weilige Betrag in bar an die
jeweiligen Pensionisten
ausbezahlt.
Weitere Förderungen
durch die Gemeinde finden
Sie unter:
h t t p s : / / w w w . h e i m -
schuh.at/buergerser-
vice/foerderungen-durch
-die-gemeinde/

Neue Förderungen

•

•

Am 4. April 2024 ab
19:00 Uhr findet eine
Informationsveranstal-
tung mit Fachpersonal
aus den Bereichen
Förderungen für
Heizungstausch und
Gebäudesanierung
sowie Energiebera -
tung in der Schutzen-
gelhalle statt. 
Nützen Sie diesen Ter-

min um kompetente
Informationen zu
diesen so wichtigen
Zukunftsthemen zu 
erhalten. 

Kostenlose Rechtsberatung

Veranstaltungsinformation
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spielt „Stirb schneller Liebling“
Nach der Vorpremiere am
23. Februar, zu der neben
Gästen aus dem Betreu-
ungsheim Tillmitsch, der
Lebenshilfe Leibnitz und
Mitgliedern des Vereins
eingeladen waren, feierte
der Theaterverein Heim-
schuh am 24. Februar vor
ausverkauftem Haus die
eigentliche Premiere der
Kriminalkomödie „Stirb
schneller Liebling“. Unter
der Regie von Christian
Ruck und OSR Hans
Gschwantler spielten
neben den bewährten
Stammspielern Johann
Adam, Sigi Albrecher, 
Silvia Bauer, Jasmin
Hude, Martina Kekesi,
Laura Schmiderer auch
Reinhold Legat, sowie un-
sere Newcomer David
Skarget und Katrin Kienzl
aus Gralla. Beide stellten
sich als echten „Glücks-
griff“ heraus, die das Pub-
likum begeistern konnten.
Für Frisuren und Maske
war auch diesmal Heidi
Schimpel verantwortlich,
wobei Peter Schimpel
dafür sorgte, dass alle
Spieler und Spielerinnen
so recht ins Bild kamen.

Neu war auch Junior
Stephan Schimpel der er-
stmals die Aufgabe als
Souffleur übernahm. 
Nach den Aufführungen in
der Schutzengelhalle und
den drei Vorstellungen im
Buschenschank Schnee-
berger blickt der Theater-
verein auf eine gelungene
Saison zurück und freut
sich schon auf das kom-
mende Jahr, wenn es
wieder heißt: „Bühne frei“!
Abschließend allen, die
zum Gelingen vor und
hinter der Bühne beige-
tragen haben, ein herz -
liches „Danke“ mit der
Hoffnung auf viele ge -

sell i  ge Stunden. Sei es
beim Theaterausflug nach
Ungarn, dem einen oder
anderen Wandertag, dem

schon traditionellen Grill -
fest oder den Geburts -
tagsfeiern unserer
Mitglieder.

Fo
to

s: 
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Die „Gesunde Gemein -
de Heimschuh“ startete
voller Elan ins Jahr 2024.
Im Februar begann ein
Tanzkurs der an 10 Aben-
den zu je zwei Stunden
stattfindet und von Herrn
und Frau Urdl geleitet wird.
Getanzt wird zu Tänzen
aus aller Welt mit der
passenden Musik. 

Tanzen bringt Freude und
macht glücklich, fördert die
Gesundheit und tut der
Psyche und dem Gehirn
gut, bestätigen die Teil-
nehmer. Wir haben Spaß
und genießen das Tanzen
im Kreis oder zu zweit.
Herzlichen Dank an Herrn
und Frau Urdl für gute An-
leitung zu den Tänzen. Wir
würden uns freuen, wenn
das Ehepaar ihr Können
aus jahrzehntelanger
Erfahr ung in einem weite -
ren Tanzkurs weitergeben
würde.

Am 24. Februar fand
ein Stoffdruckkurs mit
echten Modeln unter der
Anleitung von Christine
Kammerhofer statt. Mit
großem Interesse nahmen

zahlreiche Kinder am Kurs
teil, um eine Osterdecke
oder Servietten zu be -
drucken. Dieser Kurs
findet am 23. März noch
einmal für Erwachsene
statt. Herzlichen Dank für
den liebevoll gestalteten
Nachmittag mit den
Kindern.
Was tun, wenn man zu
einem Unfall kommt oder
sich zu Hause jemand ver-
letzt, bis der Rettungs -
dienst eintrifft? Grundlagen
der Ersten Hilfe, Wieder-
belebung mit Defibrillator,
starke Blutungen stillen
oder bei einem Herzinfarkt
richtig reagieren, das alles
wurde im achtstündigen
„Erste Hilfe Auffri sch ungs -

•
Start ins Jahr 2024

kurs“ am 2. März zahl -
reichen Teilnehmern
gelehrt. Herzlichen Dank
an das Rote Kreuz, vor
allem bei Frau Weiß
möchten wir uns für den in-
teressanten und praxisnah
abgehaltenen Kurs herz -
lich bedanken. Anhand
vieler praktischer Übungen
und auf den neuesten
medizinischen Erkenntnis-
sen aufgebauten Kurs
konnten alle Teilnehmer
ein umfangreiches Wissen
mit nach Hause nehmen.
Für das leibliche Wohl
sorgte die Frauenbewe-
gung. Apfelsaft und Äpfel
wurden von der Gemeinde
zur Verfügung gestellt.
Alle Kurse (s. Kasten) wer-
den von der Gemeinde fi-
nanziell unterstützt. Bitte
rechtzeitig anmelden. 
Die „Gesunde Gemeinde
Heimschuh“ wünscht
Ihnen ein Gutes und
Gesundes Jahr 2024 und
freut sich Sie bei den
Kursen begrüßen zu dür-
fen.

Termin-Aviso
23. März: Stoffdruck für
Erwachsene
6. Mai: Wildbret vom Zer-
legen bis zur Zubereitung
22. Mai: Holunder, die
Heilpflanze des Jahres,
Teil 1, Schwerpunkt: die
Blüte 
06. Juli: Grillkurs „Rind-
und Schweinefleisch”
29. Juni: Grün-Regional-
Vegan-Vegetarisch,
Kochkurs
25. September: Holun-
der, Teil 2, Schwerpunkt:
die Beere
2. Oktober: Ernährung
ab dem 50. Lebensjahr
Oktober: Filzen, weih-
nachtliche Motive und
Geschenke
8. November: Vogel-
häuschen bauen, Vo-
gelkunde u. Fütterung,
Reinigung 
November: Silvester-
rezept u. Glücksbringer
selber herstellen
7. Dezember:
Kinder backen
Weihnachtskek se
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Einblicke in die 
Hilfswerk Kinderkrippe
Heimschuh
Mit neuer Energie und
spannenden Veränderun-
gen haben die Kinder und
das engagierte Team der
Kinderkrippe das neue
Jahr begrüßt. Eine frische
Brise weht seit Anfang
Februar durch die Räume,
denn Pädagogin und Leit-
erin Cornelia Kiegerl hat
ihren Dienst aus einem
besonders schönen Grund
vorzeitig beendet – sie
wird bald selbst Mutter. 
An ihrer Stelle kehrte Anja

Lenhard am 5. Februar
aus der Bildungskarenz
zurück und bereichert nun
erneut das Team mit En-
gagement und Motivation.

Die Faschingszeit gestal-
tete sich farbenfroh und
unterhaltsam. Am Rosen-
montag verwandelten sich
alle Kinder in „Schlaf -
mützen“, kamen in Pyja-
mas und zauberten
gemeinsam ein buntes,
gesundes Jausenbuffet.
Es wurde gesungen,
getanzt und viel gelacht.
Am Faschingsdienstag
ging es heiter weiter, die
unterschiedlichsten Kos -
tüme waren anzutreffen.
Neben einigen Schmetter-
lingen waren auch eine
Biene und eine Hexe zu
sehen, sowie eine Feuer-
wehrfrau, ein Pirat, ein
kleines Schweinchen und
ein wilder Tiger. Am
späteren Vormittag, nach
Tanz und Musik, gab es
eine süße Stärkung, das
Team und die Kinder be-
danken sich recht herzlich
bei Bürgermeister Alfred
Lenz für die köstlichen
Krapfen.

Wo ist der Frühling?
Mit dem Ende des
Faschings begann die
Suche nach dem Frühling,
dabei werden die Kinder in

•
Kinderkrippe

den verschiedensten
Berei chen fündig. Musi -
kalisch taucht er jeden Tag
im Morgenkreis auf, die
Tiere in den Geschichten
werden sanft mit Musik
und warmen Sonnen-
strahlen aus dem Winter-
schlaf geweckt und beim
Spaziergang in Wald und
Wiese werden die ersten
Frühlingsblüher entdeckt.

Alle Eindrücke werden
kreativ zu Papier gebracht
und verarbeitet und
schmücken die Räum-
lichkeiten der Krippe.

In Vorbereitung auf das
Osterfest engagieren sich
die Kinder in verschiede-
nen Aktivitäten rund um
das Thema Ei und Henne.
Die Ostergeschichte wird
altersgerecht aufbereitet
und in das tägliche Pro-
gramm integriert. Das
Highlight bildet die Suche
nach dem selbst gefer-
tigten Osternest im Wald,
ein Moment voller Span-
nung und Vorfreude, der
am letzten Tag vor den Fe-
rien stattfindet.
Das Hilfswerk-Team der
Kinderkrippe Heimschuh
wünscht allen Kindern
und deren Familien ein
schönes Osterfest.
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Ein kurzer Schwenk in
das vergangene Jahr: Am
2.12. lud unser Verein
Groß & Klein zum Ad-
ventzauber mit Nikolaus-
besuch ein. Um trotz
Regenwetters eine gelun-
gene Weihnachtsstim-
mung zu erzeugen, wurde
der Schratlplatz von den
Volksschulkindern mit
Lichterketten und Co. in
ein adventliches Gewand
gepackt und der
Schneefall, der am Nach-
mittag einsetzte, war dann
sozusagen das
Tüpfel chen auf
dem „i“. Der
Chor der Volks-
schule eröffnete den
Nachmittag mit Weih -
nachtsliedern und Obfrau
Katrin Posch, begrüßte die
zahlreich anwesenden
Gäste. Sie dankte speziell
Bgm. Alfred Lenz, Pfarrer
Krystian Puszka, den ver-
schiedenen Sponsoren
und dem Lehrerinnenteam
für ihr Kommen sowie der
gesamten Elternschar für
die Mithilfe und die Unter-
stützung bei der Verkösti-
gung der Gäste und dem
Bereitstellen von
Weihnachts keksen. 
Die Musik kam vom
heimischen Bläsertrio und
man durfte sich mit 
köstlichen Waffeln, Frank-

furtern oder einer deftigen
Gulaschsuppe stärken.
Der Höhepunkt des Tages
war zweifellos der Besuch
eines großen, prächtigen
Nikolaus´ mit vier zahmen
Krampushelfern. Er
beschenkte die Kinder mit
einem Überraschungs-
sackerl und war auch ein
beliebtes Fotomotiv. 
In der Woche darauf,
sponserte der Elternverein
am Nikolaustag sämt -
lichen VolksschülerInnen
und Lehrerinnen jeweils

ein Nikolaus-
sackerl in
Form einer
W e i h -

nachtsmütze gefüllt mit
Erdnüssen, einem Scho -
ko nikolo und Leuchtstift. 
Im heurigen Jahr fand am
31.1. das Schuleinschrei -
befest für die zu künftigen
19 Schul an fängerInnen
statt. Das Lehrerinnen-
team hat einen schönen,
bunten Kennenlernnach-
mittag mit verschiedenen
Stationen für sie vorberei -
tet. Es gab sogar eine
Schultaschenausstellung.
Und wer die Heim-
schuherInnen kennt, weiß,
dass sie gesellige Leute
sind und da darf ein nettes
Buffet mit Speis und Trank
keinesfalls fehlen! Und so
durfte der Elternverein den

•
Der Elternverein berichtet

Der Vorstand mit Niko-
laus und Krampussen.

Drittklässler mit den Nikolausgeschenken.

Buffet beim Schuleinschreibfest.

Nachmittag mit einem
Mehlspeisenbuffet ver-
süßen und schenkte
zudem Säfte, Kaffee und
Sekt für die Eltern aus.
Am Faschingsdienstag
wurde der verkleideten
Kinderschar ein tolles
Showprogramm geboten,
das vom Elternverein ge -
sponsert wurde. Drei
Küns tlerinnen von Con-
necting Arts begeisterten
die kleinen ZuseherInnen
mit einer vielfältigen Tanz-
Show und im Anschluss
gab es noch Luftballontiere
und Glitzer-Tattoos. Bevor
wir allen Frohe Ostern
wünschen, möchten wir
noch eine herzliche Ein-

ladung zu unserer Agape
am Palmsonntag nach der
Messe aussprechen.
Neben gefärbten Os-
tereiern und Weißbrot, wird
es auch fertig befüllte 
Wei h feuerdosen zum Ver -
kauf geben. Mit Ihrer
Spende unterstützen Sie
diverse Aktivitäten und
Projekte für die VS Heim-
schuh! Wir freuen uns auf
Ihr Kommen. Fröhliche
Osterfeiertage.
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Liebe Bewohnerinnen
und Bewohner des
Naturpark Südsteier-
mark
So früh wie heuer sind die
Störche wohl noch nie aus
ihren Winterquartieren
zurückgekehrt und die
Schneeglöckchen und
Krokusse blühen schon
um die Wette. Aber auch
die Salweiden stehen
vielerorts schon in Voll-
blüte. Und diese bieten für
unsere heimischen Wild -
bienen die erste und oft-
mals einzige Nahrung im
Vorfrühling. Denn vor
allem die Palmkätzchen
sind sehr pollenreich und
ein wichtiger Faktor, um
das Überleben unserer 
Bienen zu gewährleisten,
denn der Pollen enthält
sehr viel Eiweiß und wird

zur Aufzucht der Brut
benötigt, während der
Nektar die erste Nahrung
der Hummel- und Bienen -
königinnen darstellt. Aber
auch der im Freien über-
winternde Zitronenfalter
profitiert vom Nektarange-
bot der Weiden. 
Leider werden im Frühling
immer noch viel zu viele
Palmkätzchen für Dekora-
tionszwecke abgeschnit-
ten und unseren
hei mischen Insekten somit
das Überleben schwerer
als nötig gemacht. 
Vor allem in den
Naturschutzgebieten soll
betont werden, dass die
Entnahme von Pflanzen,
aber auch nur von Teilen
davon, grundsätzlich ver-
boten sind. Erfreuen Sie
sich an der Blütenpracht

Neues vom Naturpark
•

und dem Summen der In-
sekten doch bei einem
Spaziergang durch den
Naturpark Südsteiermark.

Tut unseren Insekten und
uns Menschen gut.
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• Liebe Heim -
schuherinnen  und
Heimschuher
Die ÖVP Heimschuh ver-
anstaltet auch heuer
wieder den beliebten
Schutzengellauf - im Rah-
men der Veranstaltung
sind alle Heimschuherin-
nen und Freunde des
Laufsports herzlich einge-
laden, in unserer schönen
Naturparkgemeinde als
LäuferIn oder beim Nordic
Walking dabei zu sein.
Die Veranstaltung findet
heuer am Samstag 15.
Juni 2024 statt - auf
Grund der geplanten
Sanierungsmaßnahmen
im Bereich der Turn-

ÖVP Heimschuh
halle wird heuer aus-
nahmsweise vom Sport-
platz Heimschuh als Start
und Zielgelände gestar tet.
Neben dem Volkslauf und
dem sehr beliebten
Kinderlauf wird es heuer
auch eine Sprint Chal-
lenge auf einer 30 Meter
Strecke geben – für Speis
& Trank wird bestens
gesorgt sein.
Abschließend wünscht
das Team der ÖVP Heim-
schuh noch ein frohes Os-
terfest!
Karl Oswald & das Team
der ÖVP Heimschuh
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Umweltecke Umweltecke 
Der Abfallwirtschaftsverband informiert

Mit einer neuen Con-
tainerinfrastruktur für Alt -
kleider und Schuhe
startet der Abfallwirt -
schaftsverband Leibnitz
ins neue Jahr 2024!
Unter dem Motto „Gib
mir richtig Stoff“ wurden
im Bezirk flächendek-
kend neue Container in
optisch ansprechendem
Design installiert, die die
Bürger:innen zur ord-
nungsgemäßen Samm-
lung animieren sollen. 
Im Bezirk Leibnitz wer-
den jährlich rund 350

Tonnen Altkleider und
Schuhe an nunmehr 46
Standorten gesammelt.
Bei entsprechender Quali -
tät können diese wieder
als Second-Hand-Ware im
In- und Ausland wieder -
verwendet oder andern-
falls umweltgerecht
ver wertet werden. Einge-
worfen werden sollten nur
saubere und tragbare
Kleidung, unbeschädigte
Schuhe (paarweise
gebündelt), Taschen, Gür-
tel, Vorhänge, Tisch- und
Bettwäsche (aber keine

Bettdecken oder Pol-
ster) – idealerweise
gut verpackt in einem
Sack. Einige Bürger
verwechseln die Alt -
kleidercontainer lei der
auch immer wieder
mit Sachspendesam-
melstellen (Kin der -
spielzeug, Bücher) –
einige wiederum wer-
fen Lebensmittel,
Rest- und Sperrmüll, bis
hin zu Grünschnitt in die
Container ein. 
All das muss dann müh-
sam von Mitarbeitern

händisch aussortiert wer-
den. Übrigens Altkleider-
sammelsäcke sind in den
Ressourcenparks zu den
Öffnungszeiten kostenlos
erhältlich!

•
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Gratulationen
Der Verein gratuliert Fritz
Petschnik und Karl Hofer
zum 85. Geburtstag. Jo-
hann Lenz und Helmut
Langbauer feierten ihren
80. Geburtstag und Wal-
traud Lackner sowie Josef
Resch wurden zum 75.
Geburtstag gratuliert. Den
60. Geburtstag feierten die
Mitglieder Josef Skergeth
und Kurt Temel. 
Wir gratulieren allen für
ihre langjährige Mitglied-
schaft im Verein und wün-
schen weiterhin viel
Gesundheit, Glück und
Lebensfreude.
Termine Heimschuh
Ausrückung zur Aufersteh -

Kameradschaftsbund
• ungsprozession am Oster-

sonntag, 31. März 2024
um 8 Uhr
Am Sonntag, 7. April feiern
wir eine Hl. Messe für alle
verstorbenen Mitglieder ab
8 Uhr in der Schutzengel-
halle. Anschließend findet
die ÖKB Generalver-
sammlung statt (Start der
Versammlung 9.00 Uhr),
Schutzengelhalle.
Am 31. Mai 2024 werden
wir zur Fronleichnams-
Prozession ausrücken.
Todesfälle
Wir mussten uns leider
von unseren langjährigen
Kameraden, Josef Vernik
und Heribert Donnerer ver -
abschieden (s. Parte).

Gratulation
Geburtstag feierte unsere
Obfrau Waltraud Lackner
(75 Jahre). 
Verstorben sind Herr Josef
Klapsch, Frau Anna Held,
Herr Hermann Mischinger
und Herr Josef Vernik.
Unsere Jahreshauptver-
sammlung fand am 17.
März 2024 statt und es
konnten wieder zahlreiche

Seniorenverein 
• Teilnehmer begrüßt wer-

den. Zurzeit haben wir 93
Mitglieder.

Terminvorschau:
Am 25. Mai 2024 ver-
anstaltet der Senioren-
verein am Schratlplatz eine
Würstelparty mit Musik.
Der Seniorenverein würde
sich über zahlreiche Be-
sucher freuen.

Obfrau Waltraud Lackner feierte ihren 75. Geburtstag.
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Faschingszeit

Traditionell gab es in der

Faschingszeit zwei Feste

im Kindergarten. Das Pyja-

mafest, bei dem die Kinder

schon im Nachthemd oder

Pyjama und einem Polster

in den Kindergarten kom-

men durften, bereitete den

Kleinsten schon großen

Spaß. 

Den Kindern wurde ein

Kinderkino, eine

Schminkstation sowie eine

Kinderdisco mit Polster-

schlacht angeboten und

auch verschiedene

Geschichten konnten in

gemütlicher Atmosphäre

genossen werden. Am

Faschingsdienstag be -

lebten viele Superhelden,

Prinzessinnen und andere

Kinder in tollen Kostümen

den Kindergarten. 

Krapfen für Alle

Wie jedes Jahr gab es

auch frische Faschings -

krapfen als Stärkung.

Dafür möchten wir uns

recht herzlich bei unserem

Bürgermeister Alfred Lenz

bedanken. 

Märchenerzähler

Weiters besuchte uns

auch Dr. Glück, ein Märch-

enerzähler, der sich mit

den Kindern auf eine

Märchenreise begab.

Seinen Besuch haben wir

vom Spendengeld des La -

ternenfests finanziert. Es

war ein sehr magischer,

spannender Vormittag,

welchen die Kinder mit viel

Bewegung und aktivem

Mitgestalten erleben konn -

ten. Besonders die schö-

nen Figuren, wie die

Zwerge, der Fuchs und

das Schneewittchen

haben die Kinder zum

Staunen gebracht. Im An-

schluss an sein umfangrei -

ches Programm nahm sich

Dr. Glück zu Mittag noch

die Zeit und spielte mit den

Kindern im Garten Fußball. 

Einschreibeabend

Anfang Februar fand der

•
Kindergarten

Einschreibeelternabend für

die künftigen Kinder-

gartenkinder statt. Die El-

tern erhielten einen

Einblick in den Alltag sowie

in die Räumlichkeiten des

Kindergartens. An-

schließend konnten die

Kinder für das kommende

Kindergartenjahr an ge -

meldet werden. Allen El-

tern die ihre Kinder für das

nächste Kindergartenjahr

ein geschrieben haben,

kann ein Kindergartenplatz

zugesichert werden. 

Bei Interesse an einem

Kinderbetreuungsplatz

besteht auch jetzt noch die

Möglichkeit sich im Kinder-

garten unter Tel.-Nr. 0664/ -

88589533 zu

melden. 

Neue Garderobe

Nach einer Bauzeit

von eineinhalb

Jahren, war es

Ende Februar

soweit und die

Kinder durften die

neue Garderobe beziehen.

Durch diesen Umbau

haben die Kinder nun viel

Platz für ihre persönlichen

Sachen. Außerdem gibt es

auch ein neues, großes

und helles Büro, dass für

alle Pädagoginnen die Ar-

beitsbedingungen ver -

bessert hat. Ein großes

Dankeschön gilt allen

Gemeindevertretern für die

Umsetzung des Umbaus.

Faschingsspaß.

Pyjamaparty.

Die neue Garderobe.

Märchenerzähler.
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Bewegung & Sport

Auch heuer steht das

Thema „Bewegung“ in der

VS Heimschuh hoch im

Kurs. Die wöchentlichen

In- und Outdoorturnstun-

den werden durch externe

Trainer, welche wir für die

Volksschule gewinnen

konnten, auch in diesem

Schuljahr wieder unter-

stützt. So gibt es neben

den täglichen Bewegungs -

einheiten auch wieder Ten-

niseinheiten für jede

Klasse. Hopsi Hopper ani-

miert die Schüler unserer

2., 3. und 4. Klasse

mehrmals im Schuljahr zur

Bewegung und bringt die

Kleinen und Großen dabei

ordentlich ins Schwitzen.

Auch draußen bewegen

wir uns gerne: Um den

Schnee nutzen zu können,

mussten wir schnell un-

sere Bobs schnappen und

den Bobhügel hinunter-

flitzen. 

Besuch im Schutzen-

gel Pflegezentrum 

Mit großer Erwartung

durften die ersten Klassen

der VS Heimschuh den

BewohnerInnen des

Schutzengel Pflegezen-

trums in Heimschuh eine

weihnachtliche Freude

bereiten. Am 22.12.2023

spazierten beide ersten

Klassen voller Vorfreude

ins Pflegezentrum. Mit

zwei Liedern erfreuten wir

die Herzen aller Be-

wohnerInnen und des Per-

sonals. Es war für alle eine

sehr schöne Erfahrung.

Anschließend überreichte

jedes Kind eine selbst

gestaltete Weihnachts -

karte. Zu unser aller

Freude wurden die Kinder

noch mit Kinderpunsch

und Muffins verköstigt. Es

war ein sehr gelungener

und emotionaler Vormittag

für Jung und Alt. Vielen

Dank dem tollen Team des

Pflegezentrums in Heim-

schuh. „Zu wissen, was

uns glücklich macht, ver-

schönert unsere Stunden.

Zu wissen, was andere

glücklich macht, be schenkt

unser Herz.“ – Angelika

Emmert

Digitale Medien 

Die Schülerinnen und

Schüler der zweiten

Klasse begaben sich, aus-

gerüstet mit Tablets, auf

eine lustige Mission: Sie

suchten nach bestimmten

Superhelden, indem sie

QR-Codes scannten. Das

Volksschul-Motto: Immer in Bewegung bleiben!

Lesen der daraufhin

angezeigten Texte führte

sie zu den gesuchten

Charakteren. Diese digi-

tale Leseübung machte

ihnen nicht nur viel Spaß,

sondern förderte auch

gleich zeitig ihre Lese-

fähigkeiten. Darüber hin-

aus trug die Bewegung,

die mit der Suche einher -

ging, zu einem aktiven

Lernerlebnis bei. Die Pau -

senzeiten nutzen die

Schülerinnen mit Begeis-

terung für das Errichten

unterschiedlichster Bau -

werke. Dabei sind ihrer

Fantasie und Kreativität

keinerlei Grenzen gesetzt.

2

2

33

3

1

3
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Klasse 

als Wohlfühlraum

Die neu gestaltete Klasse

wirkt nicht nur freundlich

und hell, sondern lädt auch

zu verschiedenen Sozial-

formen in den Unter-

richtsstunden ein. So fühlt

sich die 3. Klasse sichtlich

wohl im neuen Klassen-

raum. Die Pausenbänke

eignen sich nicht nur für

die gemeinsame Jause,

sondern auch für die Grup-

pen- oder Teamarbeit.

Technik und 

Experimente

Auch in diesem Schuljahr

besuchte uns Frau Wag-

ner und bereitete mit ihrer

Tochter Alanna zwei Ein-

heiten zum Thema “Zahn-

radsystem” vor. Anhand

einer Bauanleitung durften

die Kinder mit Legosteinen

dieses System in Teamar-

beit selbst erstellen.

Danach hatten sie noch

Zeit, um folgende Fragen

auf den Grund zu gehen:

Welche Bausteine muss

ich vertauschen, damit

sich die Zahnräder

schneller oder langsamer

drehen? Welche weiteren

Ideen habe ich, um mit den

mir zur Verfügung stehen-

den Bausteinen ein neues

Produkt zu erstellen?

Voller Motivation lösten die

Kinder die unter-

schiedlichen Aufgabenstel-

lungen. Danke an die

Familie Wagner für diese

spannende Einheit!

Die SchülerInnen der

vierten Klasse bereiteten

sich sehr erfreut auf ein

Experiment vor. Dabei

konnten sie das Thema frei

wählen. Voller Motivation

durchforsteten sie

Zeitschriften, Bücher und

das Internet. Zuhause

probten sie einige Male,

damit beim Präsentieren in

der Klasse alles gut

klappte. Weiters stellten

sie schriftlich die Material-

liste, die Durchführung und

die Erklärung her und die

Klassenlehrerin kopierte

es für alle Kinder, damit

vielleicht einige es auch

zuhause nachprobieren

können. Bravo an meine

Wissenschaftlerinnen! 

Besuch vom Nikolo

Wie jedes Jahr freuten sich

die Kinder in der Vorweih-

5

5

5

4 4

4

4

5

4
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nachtszeit ganz besonders

auf den Besuch vom Niko-

laus. In feierlichem Rah-

men wurden Lieder und

Gedichte vorgetragen. 

Faschingsfest

Der Elternverein lud auch

heuer wieder zu einem

Faschingsspektakel in der

Volksschule. Die Künstler -

innen präsentierten den

Kindern unterschiedliche

Tanz- und Akrobatikeinla-

gen und so manche Lieder

luden auch zum Mit-

machen ein. Im Anschluss

gab es noch Luftballontiere

und gemeinsame Spiele. 

Auch die Krapfen, welche

wieder vom Bürgermeister

und dem Kiwanis-Club

Leibnitz ge spon sert wur-

den, haben groß artig ge -

4

schmeckt! Ein herzliches

DANKE an den Eltern-

verein, unseren Herrn

Bürgermeister und Herrn

Fellner vom Kiwanis-Club.

Abschließend möchte sich

das Team der Volksschule

für die gute Zusammenar-

beit bei der Gemeinde,

den Eltern und allen

Mitwirkenden bedanken

und allen ein frohes Oster-

fest wünschen! 

Alle Fotos finden Sie wie

immer auf unserer Home-

page. 

7

7
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• Neujahrskonzert

30 JAHRE IM 3/4 TAKT
hieß es bei den Walzer-
perlen und dieses Ju-
biläum wurde am 13.
Jänner mit ihnen gemein-
sam gefeiert. Auf der
Bühne gab es ein
musikalisches Feuerwerk
aus den Highlights dieser
drei Jahrzehnte samt ihren
persönlichen Lieblings -
melodien.
Das Damensalonorchester
mit Herrenbegleitung un-
terhielt mit beschwingten
Walzerfolgen, rasanten
Polkas und zauberhaften
Arien aus der Ära von Jo-

hann Strauß. Umrahmt mit
einer gewitzten Modera-
tion begeisterten sie unser
Publikum und sorgten für
einen beschwingten Start
in das neue Jahr.

Kulturforum Heimschuh

Termin-Aviso

1. Mai 2024: Maibaum
Aufstellen am
Schratlplatz
25. Mai: Vamos Heim-
schub – LJ-Disco in der
Schutzengelhalle mit DJ
Reini im Discozelt und
RM Disco in der Halle

• Die Landjugend Heim-
schuh darf auf ein
erfolgrei ches erstes Jahr
zurückblicken.
Am 22. Dezember ver-
anstaltete die Landjugend
Heimschuh ihre erste in-
terne Weihnachtsfeier in
der Schutzengelhalle. Es
wurde gemeinsam Glüh-
wein zubereitet und die
Mitglieder traten bei einem
Fifa-Turnier gegeneinan-
der an.
Auch der Jänner war sehr
ereignisreich. Die Landju-

Landjugend Heimschuh freut sich über erste Erfolge
gend Heimschuh bekam
heuer die Ehre, den Trach -
tenball des Musikvereins
Heimschuh am 6. Jänner
mit einer Polonaise zu
eröffnen. Fast zwei
Monate wurde dafür jedes
Wochenende fleißig und
ehrgeizig geprobt. Dank
der Unterstützung von Tina
Sunko (Tanzschule Let’s
Dance) verlief am Ball -
abend alles reibungslos.
Am 27. Jänner fand der
alljährliche Bezirksskitag,
bei dem auch heuer

Die Landjugend bei der Generalversammlung.

Beim Bezirksschirennen.

wieder einige skibegeis-
terte Mitglieder teilnah-
men, in Schladming statt. 
Ein Pflichttermin im Feb-
ruar war heuer wieder der
Tag der Landjugend in
Hartberg. An diesem Tag
treffen alle Landjugend-
gruppen der Steiermark
aufeinander. Es wurden
wieder Auszeichnungen
für besonders engagierte
Landjugendgruppen über-
reicht und die Veranstal-
tung diente zum
gemeinsamen Austausch
untereinander.
Die 1. Generalversamm-
lung der Landjugend

Heimschuh wurde am 3.
März beim Buschen-
schank Schneeberger
abgehalten. Es wurde auf
ein erfolgreiches erstes
Landjugendjahr zurückge-
blickt und unter anderem
Ergänzungswahlen durch -
geführt – so darf die Land-
jugend Heimschuh Simon
Oblak als neuen Agrar -
kreisreferent und Lionel
Hude als neuen Kassier-
Stellvertreter recht herzlich
im Vorstand willkommen
heißen. 

Eure LJ Heimschuh
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Frauenbewegung 

Stimmungsvolle

Adventfeier am 2. 12. 23’

Zur Einstimmung auf den

Advent folgten zahlreiche

Frauen und einige

Ehrengäste der Einladung

zu einem gemütlichen und

besinnlichen Nachmittag in

die Schutzengelhalle.

OL Josefine Ornig konnte

neben Bürgermeister Al-

fred Lenz, Vizebürger-

meister Karl Oswald,

Pfarrer Mag. Krystian

Puszka und Pfarrer Mag.

Matthias Dziatko auch

Frau Mag. Christine Koller

vom Bezirksvorstand der

VP-Frauen Leibnitz will -

kommen heißen. 

In kurzen Wortmeldungen

bekräftigten Bürgermeister

und Vizebürgermeister wie

wertvoll das Engagement

der Frauenbewegung ist

und sprachen ihren Dank

aus. Auch Pfarrer Krystian

und Pfarrer Matthias be-

dankten sich für den

vielfältigen Einsatz der

Heimschuher Frauen in

der Pfarre und wünschten

allen Anwesenden eine

schöne Adventzeit. Hu-

morvolle und besinnliche

Gedichte rund um den Ad-

vent wurden vorgelesen.

Die stimmungsvolle

musikalische Umrahmung

kam, wie schon im Vorjahr,

von Orts leiterin Josefine

Ornig mit ihrer Akkord -

zither. Den Abschluss der

Adventfeier bildete der an-

schließende Gottesdienst

in der Schutzengelkirche,

der u.a. zum Andenken an

die verstorbenen Mitglie -

der der Frauen bewegung

gefeiert wurde.

• Kegeln  -  Alle Neune

Mit Begeisterung starteten

die erfolgreichen Keglerin-

nen der Frauenbewegung

Heimschuh im Gasthaus

Matzer in Lebring ins neue

Jahr. Neu-Einsteigerinnen

sind jederzeit herzlich

willkommen! Gekegelt wird

14-tägig an unter-

schiedlichen Wochenta-

gen. Bei Interesse bitte 

OL Josefine Ornig unter

der Tel. Nr. 0664 /

73667117 kontaktieren.

Gut Holz! 

Handarbeiten in der

Mostschenke „Wald-

hüter“

Bis circa Mitte/Ende März

treffen sich jeden Montag

ab 14 Uhr handarbeits-

begeisterte Frauen zum

Werken bei Claudia Neu-

mann in der Mostschenke.

Neben der Herstellung

vieler unterschiedlichen

Handarbeiten werden

heuer auch Palmbuschen

gebunden. Falls sich je-

mand angesprochen fühlt,

bitte einfach montags ab

14 Uhr vorbeikommen. Es

ist keine Anmeldung er-

forderlich. 

Nordic-Walking

Unsere Nordic-Walking-

Runde (ca. 5 km)  mit

Klaudia Pressnitz startet

jeden Donnerstag

(derzeit!) um 14.00 Uhr

vom Parkplatz vor der

Schutzengelhalle. 

Wir freuen uns, wenn viele

Interessierte Zeit und Lust

zum gemeinsamen

Nordic-Walking haben! Bei

Fragen bitte Klaudia

Pressnitz anrufen

(0664/4557957).

Wirbelsäulengymnastik

Bis Ende Februar wurde

im Turnsaal der Volks -

schule Heimschuh mit

Trainerin Michaela Mitter -

egger fleißig geturnt. Der

nächste Kurs findet 

voraussichtlich im Herbst

statt.

Wir wünschen unseren

Mitgliedern von ganzem

Herzen ein FROHES 

OSTERFEST!

Die Adventfeier war überaus gelungen.

Sport liche
Walking-

Runde.

Die Turngruppe mit Michaela Mitteregger.

Die
fleißigen
Kegler -
innen.

Be
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Musikalischer 

Jahresausklang

Am 16. Dezember lud der
Musikverein Heimschuh
wie jedes Jahr zum
gemeinsamen Backen,
Basteln, Spielen und Mu-
sizieren ins Musikheim
ein. Während die Kinder
bei uns Lebkuchen
verzierten und Behänge
für den Christbaum
bastelten, konnten die El-
tern Weihnachtsliedern
am Schratlplatz lauschen,
da wir erstmalig den Ad-
ventmarkt der ÖVP-Heim-
schuh umrahmen durften.
Nach einigen schönen
Stunden und einer
köstlichen Pizza fand tra-
ditionell das vereinsin-
terne Wichteln statt und
die Musikerinnen und
Musiker verbrachten die
Nacht im Musikheim.
Am Heiligen Abend gaben
die Jungmusikerinnen und
Jungmusiker vor der
Christmette Weihnachts -
lieder beim alljährlichen
Turmblasen zum Besten.
Nach dem Gottesdienst
durften wir die zahlreichen
Zuhörerinnen und Zuhörer
bei einer Agape mit Tee
und Glühwein versorgen.

Sulmtaler Trachtenball

Voller Elan starteten wir
mit unserem Trachtenball
ins neue Jahr. Zum ersten
Mal eröffnete die Landju-
gend Heimschuh mit einer
unglaublichen Polonaise
den Ball, die unsere Gäste
begeisterte. Danach
sorgte „Oberkrainer
Power“ für eine volle
Tanzfläche. Für das leib-
liche Wohl unserer Be-
sucherinnen und
Besucher sorgte dieses
Jahr erstmalig das
Landgasthaus Zur Post
aus St. Nikolai im Sausal.
Bei der alljährlichen
Schneeballschlacht ver-
suchten die Gäste die
besten Bälle für die

zahlreichen Preise un-
seres Glückshafens zur
ergattern. Bevor es zu „DJ
Reini“ ins beheizte Dis-
cozelt ging, konnte man in
der Pfiffbar noch schnell
das eine oder andere Bier
genießen.
Wir möchten uns hiermit
bei allen Sponsoren be-
danken sowie bei der
Landjugend Heimschuh
für die tolle Polonaise.
Ohne sie wäre ein so er-
folgreicher Ballabend
nicht möglich gewesen.
Jahresabschlussfeier

Nach einem gelungenen
Jahr 2023 und auch
schon einem erfolgre-
ichen Ballabend 2024
fand unsere Jahresab-

schlussfeier am
14. Jänner im
GH Schnee -
berger statt.
Obmann-Stv.
Markus Jausch -
nig und Kapell -
meisterin Karin
Hofer bedank-
ten sich für die
gute Zusamme-
narbeit und wir

verbrachten noch einige
gemütliche Stunden
zusammen. Wir freuen
uns auf ein spannendes
neues Jahr.
Terminvorschau

Am (Achtung!) Sonntag,
den 21. April 2024 um
15:00 Uhr findet unser tra-
ditionelles Frühjahrs -
wunschkonzert mit
Taktstockübergabe statt.
Bei diesem besonderen
Konzert wird die
musikalische Leitung von
Karin Hofer offiziell an
Nikolaus Primus
übergeben.
Am 1. Mai ertönt wieder
Marschmusik in Heim-
schuh. Bei unserem
alljährlichen Weckruf dür-
fen wir wieder an ver-
schiedenen Stationen
aufspielen. Diese werden
rechtzeitig auf Facebook
und Instagram sowie beim
Sammeln für das Früh-
jahrswunschkonzert be -
kannt gegeben. Wir freuen
uns schon jetzt den einen
oder anderen bei den Sta-
tionen begrüßen zu dür-
fen. Ein weiterer

Musikverein – mit viel Schwung in den Frühling
•

Der Sulmtaler Trachenball bezauberte die Gäste auf ganzer Linie.

Beim Totengedenken.
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Höhepunkt steht uns
heuer am 1. Juni bevor.
Unter der Leitung unserer
Stab führerin Marlen Pers-
tel werden wir bei der
Marschmusikwertung in
Gabersdorf teilnehmen.
Was im Sommer natürlich
auch nicht fehlen darf, ist
unser Schratlkonzert,
welches am 4. Juli am
Schratlplatz stattfinden
wird.
Taktstockübergabe

2011 habe ich den
Musikverein Heimschuh
als Kapellmeisterin über-
nommen. Ein paar Kritiker
in den eigenen Reihen
waren gleich überzeugt
und so starteten wir voll
durch: Wertungsspiele,
Herbstkonzerte als auch
Muttertagswunschkon -
zerte, später Frühjahrs -
wunschkonzerte, sowie
zahlreiche Ausrückungen
warteten darauf mu -
sikalisch gestaltet zu wer-
den. 
Der größte Lohn eines
Kapellmeisters sind viele
motivierte MusikerInnen
bei den Proben, gemein-
same Erfolge, ein voller
Saal bei den Veranstal-
tungen und tosender Ap-
plaus des Publikums.
Damit wurde ich in den
ganzen Jahren verwöhnt
und dafür möchte ich
danke sagen. Es freut
mich ganz besonders,

dass ich in meiner Zeit im
Vorstand auch junge Mit-
glieder motivieren konnte
sich weiterzubilden. Nach
Besuch von Kursen über-
nahm Marlen Perstel das
Amt der Stabführerin und
Sebastian Kainz und
Nikolaus Primus wurden
meine Stellvertreter. Jetzt
ist es für sie an der Zeit
die Leitung zu über -
nehmen. Ich werde beim
Frühjahrswunschkonzert
den Taktstock an Nikolaus
Primus übergeben, dem
ich viel Freude, Geduld
und alles Gute für seine
neue Funktion wünsche.
Ich werde den Verein
natürlich nicht verlassen,
sondern weiterhin in den
Reihen als Musikerin
mitwirken.
Ich blicke auf viele
schöne, lustige und un-
vergessliche gemeinsame
Momente zurück. Zum
Schluss bleibt mir nur
noch eines zu sagen –
DANKE für all die Unter-
stützung im Verein, sowie
daheim, die herzliche Auf-
nahme von allen in Heim-
schuh, offene Ohren für
die Umsetzung meiner
Ideen und das harmoni -
sche Miteinander im
Musikverein Heimschuh!
Alles Gute wünschen wir
unseren unterstützenden
Mitgliedern Ernest Petter
(s. kl. Foto) zum 85er,

Christa Posch zum 60er,
Herbert Kratzer zum 60er,
Josef Skergeth zum 60er
und Kurt Temel ebenfalls
zum 60. Geburts tag.

Trauerfall

Abschied nehmen
mussten wir von Josef
Klapsch und Josef Vernik.
Im Auftrag des ÖKB
durften wir die Trauer-
feiern musikalisch umrah-
men. Ebenso verstarb
Heri bert Donnerer. Heri -
bert war seit 1987 unter-
stütztendes Mitglied und
immer wieder bei unseren

      

JHV ein konstruktiver
Geist. Ausgezeichnet
wurde er vom Blas-
musikverband Steiermark
mit der Förderernadel in
Silber. Die Musikerinnen
und Musiker sprechen auf
diesem Wege allen Ange-
hörigen ihr herzliches
Beileid aus.

Schneeballschlacht

Taktstockübergabe an
Karin Hofer 2011 und
rechts die bald Ex-
Kapellmeisterin heute.

Heribert Donnerer.
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Feuerwehrausflug

Am 25. November 2023

fand der Ausflug nach

Maria zell statt.

Rund 75 Kameradinnen

und Kameraden, sowie

fleißige Helfer nahmen

daran teil. Mittags er -

reichten wir den Gasthof

Bartelbauer, wo wir das

Mittagessen einnahmen.

Anschließend ging es gut

gestärkt weiter zum Maria -

zeller Adventmarkt. Hier

entstand auch das Grup-

penfoto vor der Basilika.

Abschließend klang der

Nachmittag in winterlicher

Landschaft bei einem wär-

menden Schluck Glühwein

aus. Die Feuerwehr be-

dankt sich recht herzlich

bei allen Mitreisenden,

sowie bei den fleißigen

Helfern und Unterstützern.

Ein großes Dankeschön

geht an das Busun-

ternehmen Weinland -

reisen, welches uns mit

zwei Bussen sicher nach

Mariazell gebracht hat. Ein

Danke gilt auch dem

Gasthof Bartelbauer, für

die hervorragende Verpfle-

gung.

Friedenslichtaktion 2023

Am 24. Dezember 2023

begann um Punkt 8:00 Uhr

die traditionelle Frie -

denslichtausgabe im

Rüsthaus. Zahlreiche Be-

wohner von Heimschuh

nutzten diese Gelegenheit,

um am Heiligen Abend

noch ein paar nette

Gespräche miteinander zu

führen. Rund 170

Friedenslichter konnten an

die Bevölkerung aus-

gegeben werden.

Weiters wurde der Feuer-

wehrjugend Heimschuh

ein kleines Weihnachts-

geschenk überreicht. Im

Namen des Feuer-

wehrkommandos Heim-

schuh möchten wir uns

recht herzlich bei allen Un-

terstützerinnen und 

Unterstützern sowie Feu -

erwehr kameraden be-

danken, welche uns das

ganze Jahr über so

tatkräftig unterstützen.

Weiters möchten wir uns

besonders bei Andrea

Temel und Manuela

Schweitzer bedanken. Sie

halfen beim Binden der

Friedenslichter unter der

Leitung von Michael Skar-

get.

Preisschnapsen 

Am 26. Jänner 2024 fand

kurz nach 18 Uhr das

Feuerwehr-Preisschnap -

sen statt. 

Rund 30 Kameradinnen

und Kameraden nahmen

an dieser Veranstaltung

teil.

Hier die Ergebnisse:

Allgemeine Wertung

1.Platz Proneg Raimund 

2.Platz Primus Christian

3.Platz Stoisser Helena

Damenwertung

1.Platz Stoisser Helena

2.Platz Braunegger 

Martina

3.Platz Posch Christa

Die Freiwillige Feuerwehr

Heimschuh bedankt sich

recht herzlich bei allen

Sponsoren und Helfern,

die bei dieser Veranstal-

tung mitgewirkt haben.

Besonders bedanken

möchten wir uns bei der

Familie Posch vulgo

Woaka für die Verpfle-

gung, unseren Kameraden

Michele Mochart für die

Spende von Krapfen sowie

allen Sponsoren.

Feuerwehrnachwuchs

Stolz dürfen wir verkün-

den, dass es bei einem

Mitglied der Feuerwehr

Nachwuchs gab. So ereilte

das Babyglück unseren

Kameraden Ferdinand

Sauer mit seiner Lebens-

gefährtin und gleichzeitig

Feuerwehrkameradin Si-

mone Neubauer.

Am 28. Jänner 2024

erblickte die kleine Diana

um 16:34 Uhr mit einem

•
Ausflug

Freiwillige Feuerwehr blickt zurück und zeigte               

Friedenslichtaktion.

Preisschnapsen-Sieger Allgemein und bei den Damen.
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Feuerwehrstorch :)
Gewicht von 3215 g und
54 cm das Licht der Welt.
Die FF Heimschuh ist
überglücklich über Euren
Nachwuchs und darf Euch
nochmals recht herzlich
zur Geburt gratulieren.
91. Wehrversammlung
Am 2. Februar 2024 fand
die 91. Wehrversammlung
der FF Heimschuh in der
Schutzengelhalle Heim-
schuh statt. Bereits kurz
nach 18 Uhr begann HBI
Stefan Gröbner mit den er-
sten Grußworten. An-
schließend folgten die
Grußworte der
Ehrengäste. Nach dem
Totengedenken folgte der
Jahresbericht von Feuer-
wehrkommandant HBI
Stefan Gröbner. Hierbei
wurde auf ein anstrengen-
des, aber auch schönes
Jahr 2023 zurückgeblickt.
Anschließend folgte eine
Einsatzpräsentation von
Feuerwehrkommandant-
Stellvertreter OBI Christian
Primus. 
Im Jahr 2023 konnte auf
zahlreiche Tätigkeiten
zurückgeblickt werden.
Dies waren:
91 Übungen
78 Einsätze 
477 Tätigkeiten 
22 Kursteilnahmen
47 Leistungsabzeichen
Sowie 13.169 sonstige

Tätigkeiten
26.223 freiwillige
Mannstunden 
wurden im vorigen Jahr für
die Einsatzbereitschaft
und Sicherheit der Be -
völkerung in Anspruch
genommen.
Weiters folgten einige
Ehrungen, Beförderungen
und Auszeichnungen.
OLM d.F Heribert Mörth
legte sein Amt als Orts-
feuerwehrjugendbeauf-
tragter zurück, bleibt der
Feuerwehrjugend aber als
Abschnittsjugendbeauf-
tragter erhalten.
Die Feuerwehr bedankt
sich recht herzlich für
deine Arbeit und wünscht
dir weiterhin Alles Gute.
Die Funktion des Orts-
feuerwehrjugendbeauf-
tragten übernimmt der
langjährige Jugendbe-
treuer FM Michael Skar-
get. Er trägt ab sofort den
Dienstgrad LM d.F. und
steht nun für die Feuer-
wehrjugend an vorderster
Front.
Sanitätsleistungsprü-
fung in Wildon
Am 27. Jänner 2024 stellte
sich unser Kamerad LM
d.F. Alexander Jud der
Sanitätsleistungsprüfung
in der Stufe Bronze. Der
Bewerb wurde seitens des
Bereichsfeuerwehrverban-

                 beim Preisschnapsen auch Talent

des Leibnitz und Deutsch-
landsberg in Zusammen -
arbeit mit der Feuerwehr
Wildon ausgetragen.
Zusammen mit der FF
Fresing / Kitzeck war es
uns möglich bei diesem
Leistungsabzeichen teil -
zunehmen. Die Feuerwehr
Heimschuh gratuliert recht
herzlich!
Übung in Pistorf
Am Freitag, 16. Februar
2024 wurden die Feuer-
wehren des Abschnittes 7
/ Sulmtal zur Atemschutz-
abschnittsübung nach Pis-
torf alarmiert. 
Am Übungseinsatzort
angekommen, mussten
unsere Atemschutzge -
räteträger zwei Szenarien
abarbeiten. „Personenret-
tung aus einem ver-
rauchten Ge bäude sowie
eine Brand bekämpfung“,
lautete der Übungsbefehl.
Die Feuerwehr Heimschuh
war insgesamt mit 8
Kame raden bei dieser
Übung vertreten!
Funkleistungsabzeichen
Am 2. März 2024 nahmen
drei Kameraden der
Feuerwehr in der Feuer-
wehr- und Zivilschutz -
schule Steiermark in

Lebring am Funkleis-
tungsabzeichen teil.
Es traten FM Joachim
Neumann und LM Patrick
Ortler in der Stufe Silber
an. LM d.F Alexander Jud
absolvierte das Leis-
tungsabzeichen in der
Stufe Gold. Die Feuerwehr
Heimschuh ist stolz auf
ihre Kameraden und be-
dankt sich recht herzlich
für Ihr Engagement!

Einsatzbilanz in den ver-
gangenen Monaten
Die Kameradinnen und
Kameraden rückten in der
vergangenen Zeit ver-
mehrt zu Baumbergungen,
zahlreichen Verkehrsun-
fällen, Fahrzeugbergun-
gen und einem Waldbrand
aus.

Auszeichnung bei der
Wehrversammlung.

Funkleistungsabzeichen.
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• Das traditionelle Preis -
schnapsen des Fußball -
vereines, das es schon seit
1986 gibt, wurde heuer am
20. Jänner durchgeführt
und war wieder einmal ein
„Renner“. Das fleißige Or-
ganisationsteam rund um
Walter Pressnitz hatte
nicht nur für die namhaften
Geldpreise und Gewinne,
sondern auch für attraktive
Preise bei der Verlosung
gesorgt. Ein herzliches
„Danke“ an alle Sponsoren
und Unterstützer des
Verei nes, vor allem den
heimi schen Firmen, die
diese Preise zur Verfügung
gestellt haben.
Bei der Verlosung gewann
Janko Lorber aus Kärnten
den Hauptpreis, einen

Fernseher im Wert von 
! 780,- der von den Firmen
Krammer Elektrotechnik,
Südwest Bau GmbH,
Neuhold Datensysteme
GmbH und Elektro Stein -
kellner GmbH zur Verfü-
gung gestellt worden war.
Petra Adam gewann das,
von den Firmen Intersport,
Erdbewegung Riffel und
von Bürgermeister Alfred
Lenz gespendete Paar
Ski, im Wert von  ! 450,-.
Weiters gewann Herr
Krampl ein Kochtopf-Set
mit einem Wert von ! 400,-
vom Küchen- und Einrich-
tungsstudio Modern Life
aus Vogau sowie Tobias
Tertinjek aus Leut schach
und Josefa Korb aus
Heimschuh gewannen je

Fußballverein: Das war das Preisschnapsen 2024
einen Weinkorb mit 50
bzw. 40 Flaschen Wein.
Simone Neubauer aus
Heimschuh konnte sich
über ein gewonnenes
Sparbuch der Raiffeisen-
bank  mit einer Einlage von
! 150,- freuen.
Über je einen Gutschein
für ein halbes Schwein
gespendet von Cresnik
Transporte GmbH und von
der Selbstvermarktung
Posch Bauerngut freuten
sich Josef Heinrich
(Gasthaus Lewitsch) aus
Gleinstätten und Sebast-
ian Scherübl aus Heim-
schuh.
Auch diesmal war die Teil-
nehmerzahl mit 152 Teil-
nehmern (15 Damen und
137 Herren) wieder sensa-
tionell. Nach fast 20 Run-
den, in denen sich die
Schnapser einen fairen
Wettkampf lieferten,
standen die Sieger fest.
In der allgemeinen Wer-
tung gewann Karl Marat
aus Leibnitz vor Vinzenz
Cresnik aus Arnfels und
Kurt Tischler aus Kärnten
(Klopainersee). Die
Damenwertung gewann
Roswitha Weichardt, die in
der Gesamtwertung den

40. Rang erreichte, vor An-
drea Mikula und Natalie
Adam.
Die Funktionäre des
Fußballvereines gratu -
lieren allen glücklichen
Gewinnern und bedanken
sich bei allen Helfern und
Sponsoren, die zu diesem
großen Erfolg beigetragen
haben, recht herzlich.

Die glücklichen Gewinner strahlten mit Walter Pressnitz um die Wette - ein gelungenes Preisschnapsen!

Die Schnapserkönige.
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Saisonstart
Damit auch heuer wieder

ein reibungsloser Meister-

schaftsbetrieb möglich ist,

sind die Vorbereitungen in

vollem Gange. Bald sind

alle organi satorischen 

Angelegenheiten abge -

schlossen und die Au -

ßenanlage wird auf

Vor dermann gebracht. Der

UTC Heimschuh bedankt

sich bereits im Voraus bei

allen freiwilligen Helfern,

die unsere Plätze wieder

bespielbar machen!

Wintercup
Die 19. Auflage des Heim-

schuher Wintercups be -

findet sich in der finalen

Phase. 10 Mannschaften

bei den Damen und 12

Mannschaften bei den

Herren kämpfen dabei um

den Titel des Wintermeis-

ters. Die Finalspiele fan-

den am 17. März statt.

Sommermeisterschaft
An den steirischen Som-

mermeisterschaften neh -

men wir heuer mit 

5 Mannschaften in der All-

gemeinen Klasse und 

10 Mannschaften bei den

SeniorInnen teil. Beginn ist

Mitte Mai, wobei hier

sowohl unter der Woche

als auch am Wochenende

um Punkte gekämpft wird.

Die Jugendmeisterschaft

beginnt in diesem Jahr

etwas später, aber auch

hier sind wir wieder mit

zahlreichen Teams ver -

treten. Die 1er Mannschaft

bei den Damen in der All-

gemeinen Klasse misst

sich erneut mit den besten

Teams der Steiermark in

der Landesliga A, während

die 1er Mannschaft der

Herren durch den gelun-

genen Klassenerhalt in der

letzten Saison weiterhin in

der 1. Klasse spielen wird.

Auch bei den SeniorInnen

werden gute Platzierungen

verteidigt, besonders die

Damen 35+ werden auch

2024 wieder versuchen,

sich den Meistertitel in der

Landesliga A zu sichern.

Somit sind viele attraktive

und interessante Partien

bei den Heimspielen ga -

ran tiert. Wir freuen uns auf

zahlreiche Zuschauer und

deren Unterstützung!

Der Vorstand des UTC
Heimschuh freut sich auf
eine ereignisreiche und
verletzungsfreie Saison
und wünscht den Mann -
schaften viel Erfolg.

Tennisverein Heimschuh

• Termin-Vorschau
für den Sommer

Steirische 
Mannschaftsmeister-
schaften ab Mitte Mai
UTC Heimschuh Sport
Überbacher Open 

27. Juli bis 4. August
Ranglistenspiele
Saisonausklang




